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2f . Hornung 1808,

Gesetz - Anzeigen .
Aus dem dießjährigen Regierungsblatt , Stück v .

Landesherrliche Verordnungen ; „ ^ 6
>; Die Wanderschaft der Zunftgenoffen betreffend - — Verkündet au « großherzogl . Geh .

Raths Polizey -Departement ddto . ?. Febr . 1808. . « - .
d) Den Salpeter - Erkauf betreffend . — Derk . aus großherzogl . Geh . Raths Polizeydepar -

tement ddto . Januar 180z. ^ ^ „
c) Den Eintritt der Provinzregierungen in d»< Regterung der standesherrltchen Ge .

biete betreffend . — Werk, aus großherzogl . Geh . Raths Departement der Justtt , Polize»
und Finanz ddto. 16. Januar ii --8.

d) Den Einzug der Staatsgefälle betreffend . — Derk. durch landesherrlich« Fertigung
ddto . , 8. Jan . Igor. . _ . v .

.«) Strafnachlaß der im Gebährhaus zu Heidelberg mederkommenden Dirne » . —
Deck, aus großherzog . Geh . Raths Justizdepartement ddto . 21 . Januar 18--8 .

f) Den Einzug der Brandkasse . Gelder betreffend . — Derk. aus großherzogl. Staat «.
Anstalten - Direktion ddto. 4. Februar 1808.

h) Die Erziehung der Kinder aus gemischten Ehen betreffend . — Derk . aus großherzogl .
Geh . Raths Poltzeydepartement ddto . rz . Januar i «<-8.

Gesetz - Belehrung .
( Verbrechen , welche ein großherzogl . Badischer Patrimonral - Unterthan in einem standesherrlichen Ge-

biete begeht , hat jenes HohcitSamt in dessen Bezirk das Verbrechen verübt worden , zu untersuchen .)
Von dem großherzoglichen zum Justizminiffrrio verordneten Geheime » Aathe wurde

mittelst Prorokollar - Auszuges vom 3. und Empfang is . d . M . die Eröffnung anher ge-
macht , daß wenn ein großherzogl . Badischer Patrimonial - Unterthan in einem diesseitig
standesherrlichen Gebiete ein Verbrechen begangen habe , die dießfallsige Untersuchung
von dem Hoheitsamt oder derjenigen landesherrlichen Landvogtey , in dessen oder deren
Bezirk das Verbrechen begangen worden fey , geführt werden müsse.

Als nach welcher Vorschrift sich genau zu achten , und hiernach sämmtlich « diesseits
unterstehende Ober - und Aemter , auch Magistrate anburch angewiesen werden .

Verfügt im großherzogl . Hofgericht der Badischen Laudgrafschast zu
Freyburg am 16 . Febr . 1808 .

K 0 nrad Freyherr von « n d l a tv .
F . A. H a r t m a n n.

Freyh . von Reichliu .
vät . Freyh . v . Gchleitheim .

Provinz - Verfügungen .
( Berichts - Abiörderung , ob in dem untergebenen Amtsbezirke die Gewohnheit herrsche, daß auch andere

als berechtigte Schild » und Gtraußwirthr Branntwein im Einzelnen ausschenken. )
Sämmtlichen Großherzogl . Ober - Obervogtey . und Aemtern der oberrheinische »

Provinz wird audurch aufgetragen , binnen 4 Woche » ausführlichen Bericht anher zu
1. I .
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erstatte » : ob »in dem untergebenen Amtsbezirke die Gewohnheit herrsche , daß andere
Personen als berechtigte Schild - und Straußwirkhe oder sonstige von Ober - Polizev
wegen dazu authorisirte Personen Branntwein im Einzelnen ansschenken , und welche
Anstände gegen Aufhebung solcher Gewohnheit vorwalten ? »

Freyburg den 4. Februar isos . ■
Verfügt Hey großherzogl . Regierung .

Freyherr von Wechm . ar .
S t i r k l e r .

Dreyer . vdt . v . Hauser .

Obrigkeitlich e
Schulden , Liquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche
folgende Personen etwas zu fordern ha¬

ben , unter demPräjüdtz , aus der vorhandenen
Maste sonst keine Zahlung zu erhalten , zur
Liquidierung derselben vorgeladen .
1 . Aus dem

Stadtgerichte Ueberlingen .
Zu Ueberlingen an den Küfrrmeister

Ronrad Rimmacher auf den u . März d. I .
vor das Stadtgericht allda .
2 . A« S dem

Obervogteyamt Schönau .
Zu vrandeiiberg an den Christian Zim .

wrrmann auf den , . März vor das Ober ,
vogteyamt nach Schönau .
3. Aus dem

Oberamt Lörrach .
Zu Tegernau an die Krämer und Knopf ,

wacher Carl Friedrich Fletfcherschen Ehe¬
leute auf den 7 . März d . I . vor die Com«
Mission allda.
4. ANS de «

Odervogteyamt Hettersheim .
Zu Heitersheim an die verstorbene Ma¬

ria Anna Raser und ihren Sohn Cornel
Schäfer von Schlatt auf den 12 . Merz
d . I . in der Kanzley allda .
5. Aus dem

Oberamt Emmendingen .
• Zu Denzlingen an den Dorfbothen Hein

rich
"

Schneider auf de » 29 . Febr . d . I . vor
die Oberamtskommissiou in das Stuben ,
WirthshauS allbort .
6. Aus dem

Oberamt Waldshut .
3) Zu Vrunadern an den Joh . Schmid

auf den » V - Hornung d. I . vor die Oder , ,

A u f f 0 d e r u n g e n.
amtskommiffion i« das WirthshauS zu
Lanholz .
7 . Aus dem

Amte veuggen .
r ) Zu Degerfelden an Iohaun Herther

auf Donnerstags den Merz in dem Engel ,
WirthshauS allda .

* ) Zu Nolltngen an Stephan Venz
auf Montags den 7 . Merz in dem Ablerwirlhs ,
Haus allda -

r ) Zu Niedereichsel an Martin Fröhlich
aui Mittwoch den 9, Merz in dem Mayen -
wirlböbaus allda .

4) Zu Rievmatt an Ioseph Ulrich auf
Samstags den ir . Merz vor die Kommission
in das lriirthshaus allda .
Schuldenltquidatton des Tuchhändlers

Philipp Schussele .
Gegen den Tuchhä .rdler Philipp Schüft

fele ( genannt Schweizer Philipp ) im
Prechthal find so viele Schuld « Klagen ein ,
gekommen , daß man fick veranlaßt stehet ,
mit dessen Schuldgläubigcrn zu liquidiren ,
und Taqlahrt hiezu auf Donnerstags den
10 . Merz b . I . fcstjusetzen, auf welchen Tag
also dessen CreditoreS unter Straf des Aus¬
schlusses ad liquidandiftn , so wie diejenigen ,
die ihm ( Schüffrle ) selbsten schuldig find ,
zu Angebung ihrer Schuldigkeiten in das
Wirthsyaus zum Hirschen im Obcr -Prrchthal
anmit vorgeladen werden .

Haaslach den io Febr . 1808.
_ _ Fürstl Fürstend '' isches Iustizamt .
Ronkucs , Edikt gegen d ». Rarl Schneider »

fchen Eheleute in Lriberg
u der -»n Vermöge . , der Rarl Schnei ,

der 'f. b . ' , E .- ' leuec dahier >-ird hicmit der
Konkurs eröffnet ; es haben demnach alle die»
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jenige » , welche an dieselbe eine Forderung
machen zu kömnn glauben , solche am 12 .
k . M - März , Vormittags , bcy diesem Ober ,
vogtryamle unzumelden und zu lignidiren ,
wivrigens sie von der gegenwärtige» Gant
masse ausgeschlossen werden würden , wenn
sie gleich rm Eigenthums - Pfand - oder Com.
pensationsrecht barzulhun vermöchten .

Triberq am ir . Februar r8og
Großhrrzogl. Badknsches Obervogteyamt .

_ _ H ube r ._
vorladungdes SchneidergefeUen Friedrich

Hohbühler von Hugelheim .
Der Scharidergeftü Friedrich Hohbühler

von ^ ügelheim , der von der Elisabeth «
Hchäferrii von Mäntdorf aus dem Kanton
Zürich gebürtig , wegen Schwängerung da¬
hier verklagt worden, und auch ohne ober¬

amtliche Erlaubniß auf die Wanderschaft ge¬
gangen ist , und dessen Aufenthalt unterdessen
nicht hat avsfinoiggentacht werden können,wird
hiermit vorgeladen , sich binnen ; Monaten
dahier zu stellen , um sowohl auf die Schwan -

>gcrungsklaqe der Schäferin Antwort zu ge¬
ben » als sich darüber zu verantworten , daß
er sich ohne Erlaubniß auf die Wanderschaft
begeben habe ; widrigenfalls er nicht nur in
Contumaciam zum Vater des von der Schä »
ferin zur Welk gebrachten Krmes mit denen

' davon abha -rgenben Verbindttchkriten erklärt,
sondern auch nach der Landes , Coasttkul .on
gegen ihn als einen böslich ausgetretenen
Unterthan vorqefahren werven wirb.

Müllheinben >7 F ' br . inog.
Großherzogl BadischesOberamt allda»

Maier .

Obrigkeitliche Kundmachungen .
Mmivtodtserklarungen .

Durch hohen Regierungsbeschluß vom
16. d. M wurde« die Löwenwirth Sutter -
schen Eheleute zu wolfenweiler als mund-
rodt erklärt .

Es kann daher ohne Bewilligung ihres
PficgerS , Johann Stngsld de § Untern , bey
Verlust der Forderung denselben nichts ge-
borgt oder sonn mit ihnen tonlrahirt »verde».

Freyburg den 28. Jenner iso *.
Großderzol . Obrramt .

Karl Freyh . v. Baden ,
vr . Feyrr .

Wundt .

Auf anher eingrlanqten hohen Regiminal -
Beschluß vom 26 . Jenner 1808 wird der ebe-
hinigr Adlerwirth Lauer Säumer in lvarm -
h ch als mundtodt erklärt , daß mit selbem
ohne consens seines verpsiichtttkn Psiegers
Joseph Feurstem von gedachtem Warmbach ,
unter denen in diesen Fällen schon bekann¬
ten RechtSnachtheile» keineverbindlicheHand-
lung gultrq eingegangenwerden könne ; wel.
chcs ««durch zur allgemeinen Kenut«iß ge-
bracht wird .

Brüggen den 5. Februar isos
Sroßherrogl Amt-

Stork .

Diebstahl .
In der Nacht vom * . auf den d . R .

find zu Herbolzheim aus einer Schlaflam «
mer folgende Kleidungsstücke entwendetworden.
Ein dunkeiblauer Mannsrock , mit weiße»

vlatirren Knöpfen.
Ein Gilet vv" Schwanden , gelb mit glei,

chen Knöpfen .
Eine grüne Lcderkappe. . . .
Ei « Paar lange Hosen , von SiamorS bla»
und weiß gestreift
1 Paar dito von Zwilch mrk rothe» Mlb

blauen Streifen .
2 Mann - Hemden , bezeichnet mit T .
> schwarzscideneS Halstuch.
r Paar Camachen von grauem Woventuch.
i P ar weiße aeripple Strümpfe ,
i weißes moussetinrnet Halstuch.

. Der verdacht dieses Dlrbstahls fällt auf
' den unten beschriebenen Purschen , der vor
! einigen Wochen auf dem Streife ausgrfange»,
' und als ein franzöfilcher Deserteur über de»
' Rhein « eliefe r , und dort an die nässtgele ,
gene Ortsbchöroe zur weitern Eskortirung
übergeben worden war , zur Zeit dieses Dieb¬
stahls aber in Herbolzhrim wieder gefeye»
worden seyn soll ».

« ämmtliche Behörden werden demnach
muchk , auf drnselbe « , so wie auf dis Eut»
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drckung der gestohlene» Effekte« Spähe Hal¬
len zu lassen / und im Betretungsfalle anher
die gefällige Anzeige zu machen .

Beschreibung.
Niklaus Bath von Meezweiler im kl .

Mi 2 J Jahre alt , ; Schuhe z Zoll hoch /
har blonde abgeschnittene Haare / graue Au¬
gen , eine dicke Raft , Mittlern Mund , dicke
Lefzen , weiße Zähne , trägt ein grün wolle-
nes Iankrrl mit gelben Knöpfen , ein Gilet
»vn Piquet , weiß und blau , schwarz seidenes
Halstuch , schwarze gestreifte Manchester««
lange Beinkleider , Stiefel und einen aufge -
fchlagenen Filzhut .

Kenztngen den 4. Febr . i 8° 8.
Großherzogl . Oberamt .

W e t j - e l . Walser .
Diebstahl.

Rudolf wohlzumuth , ein Dienstknecht ,
aus Geben , Kanons Solothurn , hat fich
ausserst verdächtig .gemacht , in Dossenbach ,
hiesigen Oberamts / einen kupfernen Brenn .
Hafen , rin Bett , und den Schwengel aus
einer Glocke entwendet zu haben . Alle wohl ,
löbliche Amtsbehörden werden demnach er¬
sucht , auf diesen Wohlzumuth in ihrem Amts .
Bezirk fahnden 4» lassen und im Fall er
arretirt würde , baldige Nachricht anher mit .
zutheile « . Lörrach den 29 . Jenner,8 ° 8 .

Großherzogl . Obrramt .
vdt . Breitenstein .

Signalement .
' Rudolf Wohlzumuth von Seben , Kan¬

tons Solothurn , ist ungefähr ; ü — 40 Jahr
alt , mittlerer Statur , hat rin blatternarbigteS
Angesicht, kurze schwarze Haare , braune Augen ,
wovon das rechte etwas kleiner ist und immer
übersiießt eine spitzige Nase , und ist besonders
an feiner bubenartigen reinen Stimme kennt¬
lich . Seine gewöhnliche Kleidung besteht in
einem fthwarzcn Rübelerock , einem Brusttuch
von Scharlach mit weißen Knöpfen , kurzen
rothbraunen leinenen Hofen , grauen wollenen
Strümpfen , einem drryrckigten Hut , und
Schuhen mit weiße » stähler nen Schnallen .

Steckbriefs
Die in dem « nie « angeführten Signale .

« r« t beschriebene Weibsperson hat sich einet
zu Wasenweiler begangenen BetrngS sehr ,
Verdächtig gemacht . i

l ES werden daher alle wohllöblichen Be¬
hörden anmit ersucht , auf dieselbe zu fahn¬
den , im Betretungsfalle sie zu arretiren ,
und gegen Erstattung der Kosten anher ein -
liefern zu lassen .

Signalement .
Dieselbe ist von rauer kleiuer Statur r

beylausig 20 Jahr alt , vorgeblich von Kirch -
zarten gebürtig , hat schwarzbraune Haare ,
ein länglichtes spitziges Angesicht von ge¬
sunder Farbe , große Augen , eine kleine
spitzige Nase , kleinen Mund , etwas aufge¬
worfene Lippen , spitziges Kinn , weiße Zähne ,
trägt eine Ohrenkappe von PerS mit rothen
seidenen Bandeln eingefaßt , und mit dem
ncmlichen am . Hal » gebunden , ein schwarz
seidenes und ein weißes gestreiftes Hals¬
tuch , ein kleinqestreiftes blau siamoiftneS
Schöble und einen solchen Rock , spitzige
Schuh und roch wollene Strümpfe .

Altbreysach den 6 Febr . 1808.
Großherzogl . Bad Oberamt allda .

_ _ S chilling :
Entwichener Dieb.

Heute Nachts ist der wegen Diebstahl iw
Verhaft genommene , unten beschriebene
Putsche , durch gewaltsamen Ausbruch aus
seinem Gefängnisse entwichen , nachdem die
Untersuchung gegen denselben geschlossen und
die Akte» bereits an das - Hochpreisliche '
Hofgrricht abgesendet waren .

vämmtliche Behörden werden demnach
ersucht , auf denselben fahnden und im Br -
tretungsfalle anher abliefcrn zu lassen.

Kenzmgen den iS . Hornung 1808 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Wetzet . Walftk.
personsbeschretbung.

Johann Walter angeblich rin königl .
Preußischer Deserteur von Brigg i» Schle¬
sien , ist Zn Iahe alt , 5 Schuh 4 Zoll
hoch , hat hellbraune Haare , blaue Augen ,
lange spitzige Nase , blatternarbigteS mage -
reS Gesicht , spitziges Kinn , angelanfene
Zähne , dicke Lippen , trägt einen grauen
alten tüchencn Ueberrock , ein altes gelb
gestreiftes Gilet darunter , grüne tuchene
lange Winterhosen mit rochcr Einfassung ,
Bändelschuhe , einen runden Hut mit grü ,
»er Wachskeinwand überzogen .
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Kaufa
Freiwillige Garten . Versteigerung .
Am 3 . März d . I . in der Frühe um

s Uhr wird der — der verwittwelen Frau
Gräfin Rageneck gehörige Garten vor dem
Schwabenthor , stößt gegen Rhein an Hrn .
». Beck , gegen den Wald an Hrn . Amtmann
Rauch , vornen au den Holzstoß , hinten an
den Fußpfad , an dem gewöhnlichen Ausrufs -
orte aus freycr Hand öffentlich an den Meist -
diethendrn versteigert werden .

Dieser Gatten enthält im Maaße 2 Jau -
chert 4 Haufen minder oder mehr , und ist ,
außer einigen Kreuzern Bodenzins an die Kar¬
thaus , frey , ledig und eigen . Au den bey-
den längsten Seiten umgeben ihn 2 Mauren ,
auf den kürzer« Seiten wird er von einer
Mauer und einem Haage bekränzt . Er ent¬
hält ein gut erhaltenes Wohnhaus mit 2 Zim¬
mern , einem Saale und Kabinet , einer Küche
geräumigen Bühne , einem guten Einschlag -
oder Weinkeller . Daben befindet sich ein Stall
für 3 oder 4Kühe , ein anderer für . 2 Schwei¬
ne , und ein Bienenstand zu 24 Stöcken .

Weiters findet man in dem . Garten eine
Sommer - Laube ftrmmt einer Küche , mit ei.
» em kleinen Keller ; einen lanfenden Brun ,
« en , einen Gump - Brunnen nebst einer
Einrichtung zu einem Spring . Brunnen ;
zwev Reihen Frühbetier mit Glas und Bret¬
tern versehen ; 3 Viertel Spargclbetter , und
« ne Menge der besten Obstbäume nebst einer
Leinen Baumschule . Sülch ist die Hälfte des
« arlens mit Rebkeltern eingefaßt .

Der Ausrufspreiß ist SSoo st .
Kaufs , Bedingnisse :

1 .) Der ganze Erlös ist in 4 auf einander
folgenden IahrS ' Terminen mit Sprocen -
tigen Zinsen zu bezahlen .

Sollte es dem Käufer beguemer sryn ,
so können auch 6 und 8/ahrige Zahlungs .
Termine bewilliget werden .

2 ) Bis zur Abzahlung des ganzen Kausfchil .
trngs bleibt der Satten als Hypothek ver¬
schrieben .

Krryburg den Jänner - 8»» .
Adrian « , Bürgermeister .

Bon Dkagistratswegeu . j

« träge .
Güter . Verpachtung .

Bey dem diesseitig - großherzoglichen Äent -
amte werden auf den i - März d. I . frühe
um 8 Uhr in dem hiesigen Stifte Matten ,
Pünten und Ackerfeld , dann ein mir einer
Allee und Ringmauer versehener Garten , ohn -
gefähr 4 Iauchert , r Viertel haltend, ,

» n : wel¬
chen rings herum Matten gelegen , öffentlich
an de » Meistbietenden versteigert , oder aber
in Pacht erlassen werden ,

Die allenfallfigen Kaufs - oder Pachtlusti -
gen haben sich demnach an obbestimmtrm
Tag - dahier einzufinden , und die dießfällige »
Bedingnisse vorläufig einzusehen .

Säckingen am i r . Jänner > 8«>8.
Großherzogl . Rentamt allda .

_ Von H vrt h. _
Matten - und Aeckerversteigerung.

Nach höherer Verfügung werden Mon¬
tags de » 29 - dieses , Vormittags um 8 Uhr ,
die dem aufgelösten Kloster Lhennenbach
zuständig gewesene Güter,Freyburger Banns ,
bestehend in ohngefähr 23 - Juchart Matten ,
die obere Eselmatten genannt , und 96 «/*
Juchart Acker im unterm Miftbach , mit Rati¬
fikations - Vorbehalt in Abtheikungen von
einer halbe » und ganzen Juchart auf de «
gewöhnlichen SteigernngS - Platz dahier ,
bffeutlich verkauft werden . Welches zm
allgemeine » Nachricht , unter besonderer Ein -
ladung der bannstößigen Gemeinden , und
mit dem Bemerken hierdurch bekannt wird ,
daß die auswärtige « Käufer sich in Anfehun -
ihrer Zahlungsfähigkeit ' durch ein Zcugniß
ihrer Ortsvorgesetzten anSzuwrisen haben .

Freyburg de » 4 . Febr . 1808 .
_ Großherzogl Ober -Berwaltung .

Oeffentlicher verkauf de« Hof« Holl,
wanqen.

Dem erhalten höchsten Befehl gemäß wird
den I4t ( ti künftigen Monats Merz diese«
Gut unter Vorbehalt gnädigst Herrschaft ,
licher Begnehmigung an den Meistbietenden
bey der großherzoglichrn Gefällverwaltun -
dahier in Beuggen verkauft werden

Dieses Gut liegt 3 Viertelstunden vo«
Brüggen und eine halbe Stund von Schwer -
strtten , trat » besteht in Folgendem r



4 ) In einer 2stöcktgen Behausung , samt
Keller und Fruchtboden .

'

2) Einer Scheuer und Stallungen . I
3) Dabey sind 58 Jaucherte 2 Brtl .

56 Ruthen Ackerfeld , und 27 Jaucherte
3 Vrtl . 43 Ruthe « Mattland .

Die Kauflustigen können sich in Anse¬
hung der Bedingnisse inzwischen bev der
dahtesigeu Verwaltung erkundigen ; auch sie,
het einem jeden vorher frey , die Kaufs , j
Gegenstände selbst in Augenschein zu nehmen . !

Beugqcn den 3. Februar isos .
Großherz Bad . Gefäll -Verwaltung .

I . Streicher .

__
P . Schäffer .

Oeffentltcher verkauside » Hofs Hagmbach .
Dem erhaltenem höchsten Befehl gemäß

wird den 7 . künftigen Monats Merz der
Hof Hagenbach unter Vorbehalt gnädigst
herrschaftlicher Begnehmrguug bev der groß .
Herzog ! . Gefällverwaltüng dahier in Beug ,
ge » an den Meistbietenden verkauft werden .

Dieses Gut liegt zwischen Rheinfelde »
und Lörrach an der Landstrasse , und bestehet
in Folgendem :

l ) In einer zweystöckigen Behausung ,
samt Keller und Fruchtbödeu .

2) In zwey großen Frucht , und Futter .
Scheuren samt Stallungen für Pferde und
Rindvieh .

3) Hierzu werden zum Verkauf gegeben :
30 Jaucherte Ackerfeld , in jeder Zeig ,
dann 50 Jaucherte Matten .

Dann werde « die folgenden Tage darauf
asö den 15 . und 16 die zu diesem Hof ge.
hörigen entlegeneren Güter Stückweise eben¬
falls an den Meistbietenden verkauft werden .

Die Kauflustigen können sich in Ansehung
her Bedingniffe inzwischen bev der dabiesi .
gen Verwaltung erkundigen ; auch stehet
einem jeden frey , die Kaufs . Gegenstände
selbst in Augenschein zu nehmen .

Benggen den 3 . Fedr isos .
Großherz . Bad . Gefäll -Verwaltung .

I . Streicher .
_ _ P . Schäffer ._
Versteigerung des herrschaftlichen Hofguts

zu Sraitenfrld .
Vermöge Wordau «« . der hochpreiSlichen

Regierung , » d Kammer vom r » . Septdr .

v. I . wird am 8 . k. M . Mar ; , Vormittag -
um io Uhr , dcr herrschaftliche , ehcvor Prob ,
sie, Gurcweilische Hof zu Brattenfeld an
den Mnstbieten -en verkauft werde » .

Derselbe besteht in einem sehr geräumige »
Bauernhause , Scheuer und Stallungen , und
enthä ' t 67 Jauchert Ackerfeld , 11 Jauchert
Wiesen 11/2 Jauchert Baumgarlen , und
i 1J2 Vierling Reben .

Als Hauplbedingnisse sind festgesetzt :
1 ) Dcr Kaufschlüing muß nach erfolgter

höherer Ratifikation baar oder in 6,ädrigen
Terminen 2 5 pro Cent verzinslich bezahlt
werden :

Der erste dieser Würfe verfällt 4 Woche »
nach eingetangter höherer Ratifikation , und die
folgenden sind jedcsmal mir Georgitag zahlbar .

v Aex Käufer hat die Steuer unv Zrhnd «
psiichtigkril , die Entrichtung des auf dem >
Gute haftenden Booenzmies , überhaupt die
unterthäntgen Beschwerden des Guts zu über¬
nehmen .

c ) Wird für das Maas der Grundstücke
keine Gewährschatt geleistet.

<0 Wad bjs zur gecnetrn Zahlung des
Kaufschlllings da » Eigenthumsrechl auf dem
Hofgutc , so wie « . . .

c , Die höhere Ratifikation des Kaufs aus¬
drücklich Vorbehalten .

Die Kaufliebhaber , welche sich zugleich
über ihre hinlänglichen Vermögens - Verhält ,
nisse mit amtlichen Zeugnissen oder annrhm .
lichen Bürgen auszuwrisea haben , werbe »
demnach auf oberwöhnren Tag und Stunde
in das WirthShau « zu Braitrnfeld zur Ver¬
steigerung tiiael '.den .

Bettmaringen den - 8. Jenner 180S.
Großherzogl . Geiällvcrwattung .

_ _ _ W e tz e l.

Rlosterhof . Versteigerung zu Brei,den .
Vermöge höchster Anoctnung wird am

4ten März , Vormittags um y Uhr der Klo,
sterfrauenhof zu vrenden , bcy orn Innern .

Höfen genannt , in zwev Hofgüter abgctheilt ,
an den Meistbiethrndeu »erkauft werden .

Derselbe besteht in einem sehr geräumige «
Baurenhaufe von Holz , und enthält 19*
Jauchert 2 Viertel Grundstücken , thrils Wi <t .
theils Ack rftld . .

Als hauptjnchliche Kaufbedingnissr sind
festgesetzt r
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- ) Der Kausschilling muß nach erfolgter
höherer Ratifikation baar , oder in 6jährigen
Terminen » e pro Cent verzinslich bezahlt
werden ; der erste dieser Würfe verfällt vier
Wochen nach ringelaugter höherer Ratifika¬
tion , und die folgenden sind jedesmal mit
Georgitag zahlbar .

d ) Die Käufer haben die Steuer - und
Zehrndpflichtiqkcit , so wie die Entrichtung
des Haupkfalles auf die Hofgüter zu über¬
nehmen

c) Wird für das Maaß der Grundstücke
keine Gcwährschaft geleistet.

d) Wird bis zur geendeten Zahlung des
Kaufschillings das Eigenlhumsrccht auf den
Gütern , so wie

e ) Die höhere Ratifikation des Kaut - aus¬
drücklich vordeholten .

Die iveiter -n bcsonderenRedmgmsse werden
vor der Versteigerung eröffnet werden .

Die Kaufliebhaber , welche sich zugleich
über ihre hinlänglichen Vermögens - Verhält¬
nisse mit amtlichen Zeugnissen oder annehm¬
lichen Bürgen auszuwrisen haben , werde «
demnach auf oberwähnten Tag und Stunde
in das Wirthshaus zu Brenden zur Verstei¬
gerung eingclade «.

Bettmaringrn den 29 . Jenner ' 808 .
Großherzogl . Gefallverwaltung .

We

Avertissement .
Mit hoher Reqiernnas . Erlaubniß wird

da « der Gemeinde Nieder . Emmendingen
zuständige neuerbaute zweystöckige bisherige
Schulhaus samt Scheuer und ohngefähr r
Mannshaurt Garten Dienstags den 1 . Merz
Morgens um 9 Uhr in dem dortigen Grün «

baumwirthshauS also , mit Vorbehalt höherer
Raiifikation , versteigert werden , so daß an
dem Kaufschilling ~oo fl . baar , und der Rest
auf Martini , 8» 8 und <> unverzinslich bezahlt
werde . Hinter diesem Hau , fließt der Mühle ,
bach vorbey , welcher manchem Profcss -vnisten
für sein Gewerd sehr dienlich seyn könnte ,
weswegen auch auswärtige Liebhaber , jedoch
mit obrigkeitlichen Zeugnissen über ihre Ver¬
mögens - Umstände mit einqeladrn werden .

Emmrndingen den 13. Febr . igog
Großherzogl. Oberamt .

Roth Baumüüer .
Hausverkauf .

Montags den 7. nächsten Monats Merz
wird das mit Bürgerrecht versehene Hau¬
kes hiesigen Schusters Anton Sprengte ,
samt dem anliegenden Garten an de « Meist ,
bietenden verkauft werden ; wozu die Lieb¬
haber hieher eingrladen , und die Fremden
zur gerichtlichen Vermögens - Ausweisung an,
gewiesen sind .

Neustatt den i * . Februar 180g .
Hochfürstl . Fürstenbrrgische Amts-Kanzley .

Hau» - und Güteroersteigerung .
Samstags den 5 . nächsten Monats Merz

wird das Bauernguth des Georg Schwerer
in Spriegelbach , Vogte « Vierthällrr , samt
Haab und Maar , Schiff und Geschirr ge«
gegen annehmlichen Kaufschilling offenUich
an den Meistbietenden verkauft werden , wo«
zu die Kaufsliebhaber in das Wirthshaus
zur Spiegelhaldtn «ingeladen , und die Frem¬
den zur gerichtlichen Vermögens - AuSwristmg
anmit angewiesen sind.

Neustatt den n , Februar igog .
Fürstl . Fürsteubergische AmtS Kanzley .

Dienst - N
Seine königliche Hoheit der Großherzog

haben unterm 22 . Jenner gnädigst geruht ,
den Syndikus Torrend der Stadt Neuen¬
bürg zum gemeinschaftlichen Amtschreiber für
das Oberamt Staufen und Obervogteyamt
Heitcrshrim zu ernennen .

a ch r i ch t e n.
Vermöge Beschlüsse- der großherzogliche »

General . Sanitäts . Commissionvom 6 . Febr.
No . rr » ist dem Pharmazeuten Joseph An,
ton Nomer von St . Blasien die pharmaze»
tische Lizenz rrtheilet worden.

N a ch r
Vekanntmachuna .

Durch einen hohen Beschluß der groß,
herzoglich Badenschrn hochpreiSlichrn Reut ,

i ch t e n.
I kammer zuFrevburg hat der Unterzeichnete
die Bewilligung des 'alndeshrrrl che» m>

I pelveriages erhalte », und bereits einen an«
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sehnlichen Vorrath von Stempelpapier aller
Gattung eingelegt . Indem er dieses andurch
mit dem Beysatze öffentlich bekannt macht ,
daß auch allerle » Gattungen gedruckter und
gestempelter Urkunden ben ihm z « bekommen
sind , empfiehlt er sich zu allseitig geneigtem
Zuspruche , und sichert die schleunigste und
pünetlichste Bedienung zu . Briefe und Geld ,
welches jedesmal baar zu bezahlen erbethen
wird , müssen portofrey eingescndet werden .

Donaueschingen den 4 . Februar isos .
_ _ Hofbuchdrucker Willibald .

Nachricht .
Es ist den > 6. Febr . eine Obligation von

ioo st . , ausgestellt auf die verwittwete Frau
Sbervogt Schmidin dahier in Freyburg , vrr -
lohrrn gegangen . Der Finder wird ersucht ,

dieselbe an Hrn . Regierungsftkvetär Schuech
No . 660 in der Reqelgassc wohnhaft , gegen
angemessene Erkenntlichkeit zu überliefern .

Freyburg den 16. Februar igc>8 .

Avertissement .
Der hiesige Jahr . und Viehmarkt wird

am ersten Donnerstag in der Fasten , nemlich
am Zten März g halten , welches allgemein be.
kannt gemacht wird . Emmendingen den >7ten
Febr . 1808. Eisenlohr ,

_ Bürgermeister ._
verzeichnte der Doubletten , welche in

der hiesigen Universitätsbibliothek um die
beygesctztcn Preise verkauft werden , , 40 S .
in 8 . find bey Hrn . Buchhändler Wagner
und Hrn . Buchbinder Lutz für <s kr. zu Habe».

Berichtigung eines Druckfehlers .
In dem durch das Freyburger Jntelligenzblatt vom vorigen Jahre No . 100 psg . tos *

bekannt gemachten Verordnung , die Erneuerung der Hypotheken in Frankreich betref¬
fend , ist rin wesentlicher Druckfehler dahin zu berichtigen , daß dort Zeile 15 besagter Vev »
vrdnung statt : »des Jahrs 1807“ , gelesen werden muß : des Jahrs vu .

Freyburg den s . Febr . i 8 ©8 . Von NegierungS wegen .
vdt . Tall .

Frucht . Preise .

aermaere! laal

Lag . Namen >Mai» Halb - IKer- Rog - j Ger« IBob- Erb- .Wik - Li». Misch Mi - Mvl- Ha-
deS Ort «. zrn . . waiz . ne » . gen. sten. nrn. ft>' ken. len. . leten. schclf. »er. der.

—
st . kr. fl . fr fl. kr. fl . kr. f̂l. fr . fl . kr. fl. kr . fl . kr . fl fr/fl . kr. fl . kr. fl. kr. fl. kr.

Jcbr . Freyburg , beste 1 39 1 15 57 54 56 56 3»
20 mittlere I 33 1 12 54 5 ° 54 54 -7

geringere I 20 X 8 5 *1 42 3° -5°> *4
19 rmenLinqen b. I 3-

mittlere r »7 X 6 54 5° 50 §6
geringere 1 21 I 4* 45 45 3 -

*7 Staufen , beste 1 33 I K2 48
mittlere 1 3o X 9 575 45 57
geringer« 1 -7 I 6 54 4* 54 rn

Lnbingen, beste 1 *8 X 3 58 £ 5° 40
mittlere Xii 36

. geringere X 3
•* Bilmgen , beste I 19 X t I 8 X24 X14 l <» 1 S 1 12 35

mittlere 1 14! I I 4 X 4 3»
geringere > 1 56 I 1 1 563 X *7

l Urberlingen, b . I 15 9 18 II *4 >; >4,
mittlere 13 30 8 45 Xl 30
geringere ] 12 «1 6

Konstant , beste ! >8
mittlere ! >7

, geriniere 3o
V«br. kirrach , beste 12 8 24

11 mittlere IX 24 8 12
»4 Kandern , best« IX48 8 6 48 8

mittlere 10 241 t 24 5 36 7 ul
ffebr. >Mrer«burg,beste 117 Ilff 2 «; i7i 26I X,

mittlere I6 | 3«’ 9 | 45i XXu

&
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